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„ Vorgebirgspark -Skulptur “   
Eine privat initiierte Ausstellungsreihe im zehnten Jahr! 
 

 
Die Idee 
 

Warum findet die Kunst zuviel im Saale statt? – Warum ist die aktuelle Kölner 
Kunstszene zuwenig im urbanen Raum präsent? - Das fragen sich auch heute noch 
viele Kunstfreunde; trotz einiger bemerkenswerter Privatinitiativen der vergangenen 
zehn Jahre, denen partnerschaftlich auch die öffentliche Hand gereicht wurde. 

Unter dem optimistischen Motto „Kunst im Park“ fanden sich 1997 fünf Mitarbeiter 
des Kölner Grünflächenamts, des Stadtplanungsamts, des Amts für Brücken und 
Stadtbahnbau, des Museums Ludwig sowie zwei Leiter von Kölner Kunsträumen als 
Interessengemeinschaft „Kunst im Park“ zusammen. Im Laufe der weiteren Entwick-
lung traten ein emeritierter Hochschulprofessor, ein in Sachen Kunst bewanderter 
Graphiker und Designer sowie ein Kunsthistoriker und Journalist hinzu. Heute zählt 
die Interessensgemeinschaft acht ehrenamtlich tätige Mitglieder, die sich das Ziel ge-
setzt haben, in einem Kölner Park an jeweils einem Sonntag im Spätsommer der Öf-
fentlichkeit künstlerische Projekte zu präsentieren. 

So finden seit 1999 im Vorgebirgspark in Köln-Zollsock im August oder September 
Kunstausstellungen statt, die inzwischen zu einer festen Einrichtung geworden sind 
und die bei Besuchern und Medien durchweg positives Echo finden. In diesem Jahr 
findet am 23. August die zehnte Präsentation statt, die inzwischen unter dem Namen 
„Vorgebirgspark Skulptur“ firmiert.  

Neben den Anwohnern rund um den Vorgebirgspark sind etwa 700 schriftlich ein-
geladene Interessenten das Publikum, das von Jahr zu Jahr in größerer Zahl die Ver-
anstaltungen besucht. Besonderer Schwerpunkt bei Besuchern und Veranstaltern 
liegt dabei auf der Wechselbeziehung zwischen öffentlicher gestalteter Grünfläche 
und der zunächst ungewohnten Erscheinung von Kunstwerken, die ausschließlich für 
diesen Tag im Spätsommer entworfen und ausgeführt werden. 

Wegen des Erfolgs und der guten Resonanz soll die Reihe auch in den nächsten 
Jahren fortgesetzt und weiter entwickelt werden. 

 
 

 S
K

U
LP

TU
R

 
VORGEBIRGSPARK 

INTERESSENGEMEINSCHAFT KUNST IM PARK 
    www.vorgebirgsparkskulptur.de 

CO DR. JOACHIM BAUER 
MYLIUSSTRASSE 31 

50823 KÖLN 
Mobil   0170/8169513 

FON  PRIVAT 0221 –  51 06 525 
MAIL nc -ba uerjo14@netc o logne .de 

 
 

 
 

Reinhard
Stempel

Reinhard
Stempel



 
Interessengemeinschaft Kunst im Park: Dr. Joachim Bauer !  Hermann Gellissen !  Hartmut Hoferichter 
!  Jens Peter Koerver !  Christian Merscheid !  Stefan Missmahl !  Prof. Dieter Prinz  !  Reinhard Thon 
 

 
 
Der Ort  
 

Der 13 ha große Vorgebirgspark in Köln-Zollstock, der 1911-14 angelegt wurde, 
liegt im Süden der Kölner Innenstadt. Nach Plänen von Fritz Encke gestaltet, war er 
der erste Volkspark in Köln. Die ursprünglich als Einzelanlage gebaute Grünfläche ist 
heute in den Grünzug Süd eingebettet, der den Inneren mit dem Äußeren Grüngürtel 
verbindet.  

Der Vorgebirgspark ist ein besonderes Kleinod gartenarchitektonischer Gestal-
tungskunst, insbesondere die Gartenanlage am östlichen Rand. In hohem Maße er-
halten wie von Fritz Encke realisiert, besteht dieser Teil des Parks aus vier axial an-
geordneten separaten Gärten. Man betritt die Gartenanlage durch den Baumhof, um 
nach links oder rechts in die in sich durchstrukturierten Einzelgärten zu gehen. Der 
Vergleich Diele und Wohn- und sonstige Zimmer drängt sich geradezu auf, aber auch 
der eines Besuchs im Museum, mit seiner offenen Eingangshalle und den Schausä-
len. 

Diese vier Raumsituationen mit ihren unterschiedlichen Strukturen und Topogra-
phien laden regelrecht ein, Skulpturen, insbesondere aber ortsbezogene Arbeiten - 
Installationen - zu zeigen. Mögen zunächst noch nah liegend die vier verwaisten Soc-
kel im Staudengarten nach neuer Aufmerksamkeit durch erneute Besetzung verlan-
gen, so können sie auch untereinander in Beziehung treten. Ebenso sind Korrespon-
denzen mit dem Umfeld denkbar. Ist nicht der Baumhof als einziger Bereich mit 
Durchblick auf die Rasenfläche auch ein Durchgangsbereich, den es zu betonen gilt? 
Der Rosengarten als Terrain mit der stärksten Strukturierung verlangt eine intensive 
Auseinandersetzung mit den Gegebenheiten. Der Grad der künstlerischen Präsenz 
ist hier von besonderer Bedeutung. Der immergrüne Garten wiederum erlaubt andere, 
offenere Möglichkeiten für Eingriffe. 

Die Auseinandersetzung mit der Gartenarchitektur im Vorgebirgspark stellt für je-
den Künstler und jede Künstlerin eine Herausforderung dar, indem die Kunstwerke in 
einen Dialog mit der Natur und der Parkgestaltung treten. Das Resultat dieser Aus-
einandersetzung mit der vorhandenen Situation ist vor Ort unmittelbar erlebbar und 
bildet einen wesentlichen Aspekt der Präsentationen. 
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Die Finanzierung  
 

Das Kulturamt der Stadt Köln unterstützt seit Anbeginn das Projekt regelmäßig. 
Auch die örtlich zuständige Bezirksvertretung Rodenkirchen (BV 2) hat sämtliche Pro-
jekte mit einem Zuschuss zu den entstehenden Kosten gefördert. Einen beträchtli-
chen Beitrag zu den jährlich neu benötigten Budgets für Herstellungskosten, Künst-
lerhonorare und Kataloge schulterten jedoch interessierte Sponsoren, die von der IG 
gewonnen werden konnten und auf deren Hilfe sie auch zukünftig angewiesen ist.  

Da die Veranstaltungen grundsätzlich bei freiem Eintritt stattfinden, entstehen kei-
ne Einnahmen. Die Erhebung von Eintrittsgeldern wäre nicht nur organisatorisch 
kaum zu lösen, sondern entspräche auch nicht der gewählten Zielsetzung, im öffentli-
chen Raum zu agieren.  

Weil auch die Mitglieder der IG ohne jedes Entgelt tätig sind, fließen sämtliche zur 
Verfügung stehenden Mittel ausnahmslos in das Projekt selbst, also in Materialienbe-
schaffung, Honorare, Öffentlichkeitsarbeit und so weiter.   
 
 
Die Künstler  
 

Die aufzufordernden und schließlich teilnehmenden Künstler sind in jedem Jahr 
von neuem durch die IG auszuwählen. Dabei ist Ausgewogenheit zwischen bereits in 
der Szene bekannten und jüngeren Künstlern ein wichtiges Kriterium. Dies schlägt 
sich unter anderem auch in der Zusammenarbeit mit Institutionen wie der Kunsthoch-
schule für Medien nieder. Hierdurch kann von Fall zu Fall zum Beispiel auch Studie-
renden ein Forum geboten werden, tätig zu werden und die Öffentlichkeit zu errei-
chen. 

Nachfolgend genannte Künstlerinnen und Künstler haben bisher bei Vorgebirgs-
park Skulptur mitgewirkt oder werden in diesem Jahr mitwirken:  
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1999  
"  Heinz Brehlo   Cupido als badender Bildhauer #1, #2, #3, #4 
"  Rolf Julius   Wasser 
"  Andreas Kaiser  Endlagerung 
"  Kirsten Kaiser  Parkläufer 
"  Thomas Klegin  D·O·G·G·Y 
"  Andrea Ostermeyer  mmmnmmnmnnn 
"  Heike Pallanca  vier Keramikschalen 
"  Erich Reusch  ohne Titel 
 
2000  
"  Claus Bury   Gehörgang 
"  Studenten der KHM, Köln 

o Eva Bodemer                     Wenn Strahlengang und Teilchenbeschleu-
niger sich gute Nacht sagen 

o Julia Bodemer                    Alphawellen - Lauschbäume 
o Sylvia Schopf                     Eyelevel 
o Frank Schumacher             Surface 
 

2001  
"  Paul Isenrath  Zeitvertreib 
"  Victoria Bell   Propeller für D 
"  Heinrich Brummack  Das blaue Wunder 
"  Maik und Dirk Löbbert Sockelskulptur 
"  Tina Haase   Verwechslung 
"  Christel Fetzer.  Surrounded concrete 
 
2002   
keine Veranstaltung 
 
2003  
"  Klaus Dauven  Nympheas 
"  Monika von Wedel  Klangzelt 
"  Christian Sery  Vier Kaiser – Plastics 
"  Marek Goldowski  sweet life 
 
2004  
"  Bettina Gruber  Bukolische Photismen 
"  Klaus Osterwald  90 Jahre 
"  Nora Schattauer  Das liegende Bild 
"  Frauke Wilken  Der Deichmörder 
 
2005  
"  Max Scholz   Parkuhr / Querbeet 
"  Bruno Gronen  Kabeltrommel mit Neon Rot / Gelb / Blau 
"  Bernd Ikemann  Der Riese ist tot 
"  Annebarbe Kau  Rose 
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2006  
"  Ingrid Roschek  Zurück zu Arkadien 
"  Ellen Keusen  Die Rosenlaube 
"  Tom Koesel   Wann ist die Eiszeit zu Ende? 
"  Ralf Witthaus  Streckenabschnitt Vorgebirgspark 
 
2007  
"  Lutz Fritsch   S.N.O.W. 
"  Kai Richter   „RUX“ 
"  Annette Sauermann Ohne Titel 
"  Claudia Schmacke  „Grünfläche“ 
 
2008 
"  Robert Gschwantner Water-Gate 
"  Christiane Rasch  Ohne Titel 
"  Klaus Schmitt  Early Bird 
"  Trash / Treasure  Tatort Park 
 
2009 
"  Tobias Gerber  Kotau 
"  Michael Jäger  Farbrauschen 
"  Karin Lingnau  Zeichnung Nr. 3 
"  Dorrit Nebe   Luftschiff 
"  Stefanie Oelke  Wildwechsel 
 
 
 
Die Interessengemeinschaft Vorgebirgspark Skulptur  
 

"  Dr. Joachim Bauer 
"  Hermann Gellissen 
"  Hartmut Hoferichter 
"  Jens Peter Koerver 
"  Christian Merscheid 
"  Steffen Missmahl 
"  Prof. Dieter Prinz 
"  Reinhard Thon 

 
Weitere Informationen unter: www.vorgebirgsparkskulptur.de 
 
 


